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Der Milchkrieg
Bauern klagen über Widersprüche: Noch vor kurzem galt es, die Leistungen zu steigern, und Bauern, die soviel

molken wie möglich und die Milchschwemme verursachten, wurden vom Bund direkt prämiert. 1977 wurde die
Ablieferung kontingentiert, wobei das Maximalquantum, das er abliefern darf, nicht von Grösse und Lage des
Betriebes abhängt, sondern von der Milchmenge, die ein Bauer zufälligerweise im Stichjahr 1975/76 lieferte.
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